
Aktiv werden –
machen Sie mit!

Fair handeln ist
ganz einfach!
Unterstützen auch Sie den fairen Handel in Sinzig: Bereits
beim Einkauf können Sie bewusst zu fair gehandelten Produk-
ten greifen – idealerweise auch in Bio-Qualität. In vielen 
Geschäften vor Ort finden Sie eine entsprechende Auswahl.

Die Fairtrade-AG im Bürgerforum Sinzig e.V.

• beteiligt sich an den Sinziger Stadtfesten mit einem
 Angebot an fair gehandelten Waren und Informationen
 zum fairen Handel,

• führt Informations- und Bildungsveranstaltungen durch,

• kooperiert unter anderem mit der Stadtverwaltung, dem  
 Weltladen Remagen-Sinzig, Vereinen, Schulen, Kirchen
 und dem lokalen Handel. 

Die Fairtrade-AG freut 
sich über weitere 
Mitwirkende.

Helfen Sie dabei,
die Welt gerechter
zu machen!

Kontakt: fair@fairtrade-sinzig.de

Weitere Links: www.fairtrade-sinzig.de
  www.buergerforum-sinzig.de
  www.weltladen-remagen-sinzig.de 
  www.fairtrade-deutschland.de
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Leitfaden für den Einkauf
fairer Waren 



Wie erkennt man
faire Waren?

GRABSTEINE OHNE KINDERARBEIT
AUF SINZIGER FRIEDHÖFEN

Mittlerweile gibt es viele Siegel im fairen Handel.
Hier einige, die den Anforderungen des fairen
Handels entsprechen und unabhängig geprüft werden:

 

SINZIG IST FAIRTRADE-STADT

 

 

Warum fairer Handel?
Unser Einkauf von Fairen Waren sorgt
in den Produzentenländern für:

Sinzig hat in der Friedhofssatzung festgelegt, dass nur
Grabsteine aufgestellt werden dürfen, „die nachweislich
ohne schlimmste Formen von Kinderarbeit … hergestellt 
worden sind“ (§21a Friedhofssatzung der Stadt Sinzig).
Erkundigen Sie sich bei den Steinmetz-Betrieben nach
regionalen Produkten oder nach den Siegeln von
„Xertifix“ oder „Fair Stone“

H
in

te
rg

ru
nd

fo
to

: ©
 A

do
be

 S
to

ck
/o

xi
e9

9

Aufgrund eines Stadtrat-Beschlusses trägt Sinzig seit 2015
mit Stolz den Titel „Fairtrade-Stadt“. Als eine von über 900 
Kommunen in Deutschland und mehr als 2000 Kommunen 
weltweit setzt sich die Stadt aktiv für einen gerechten
Welthandel ein. Dieses Engagement ist 
Ausdruck einer klaren Haltung: Sinzig 
bevorzugt bewusst fair gehandelte Produkte 
und lädt zugleich Bürgerinnen und Bürger 
dazu ein, diesen Weg mitzugehen und sich 
für globale Gerechtigkeit zu engagieren.

Menschenwürdige

Arbeitsbedingungen

Gleichberechtigte

Mitbestimmung

Langfristige, verlässliche

Handelsbeziehungen

Schutz vor Kinderarbeit

Umwelt- & Klimaschutz

Stabile Mindestpreise

Auskömmliche

Einkommen

Finanzierung von

Gemeinschaftsprojekten wie

Gesundheitszentren und Schulen


